
Saarland St Wendel Schülerin der Freien Waldorfschule SaarHunsrück gewinnt MalWettbewerb

Kinder stürmen das Frühstücksbüfett

Waldorfschülerin gewinnt Milch-Malwettbewerb –
und feiert mit ganzer Schule im Stall
St Wendel · Lilith aus der  Klasse der Freien Waldorfschule SaarHunsrück hat den Malwettbewerb der
Milchwirtschaftlichen Arbeitsgemeinschaft RheinlandPfalzSaar gewonnen Für die gesamte Schule gab
es ein Milchfrühstück

   Uhr ·  Minuten Lesezeit

Lilith hat mit ihrem Bild ein Milchfrühstück für die gesamte Schule gewonnen



Von Mechthild Seiler

Der Stall und die Scheune der Freien Waldorfschule Saar-Hunsrück in Nohfelden sind nicht wiederzuerkennen.

Sie wurden zu einem Festsaal hergerichtet, denn es gibt etwas zu feiern: Lilith aus der 4. Klasse hat den

Malwettbewerb der Milchwirtschaftlichen Arbeitsgemeinschaft Rheinland-Pfalz-Saar (abgekürzt Milag)

gewonnen und damit ein Milchfrühstück für die ganze Schule.

 Bilder wurden eingereicht

Die Milag hat den Wettbewerb für Grund- und Förderschulen 2010 zum ersten Mal ausgelobt und wegen des

großen Erfolges über die Jahre fortgeführt. Ungefähr 500 Bilder wurden dieses Jahr eingereicht – und Lilith hat

das Schönste gemalt! Die Siegerehrung findet traditionell Anfang Juni statt, denn der 1. Juni ist der

internationale Tag der Milch.

Um 10 Uhr stürmen die Kinder in den Stall und nehmen an den mit Blumen geschmückten Tischen Platz. Es

dauert ein wenig, bis jedes der quirligen Kinder einen Platz gefunden hat – und sie müssen sich noch weiter

gedulden, denn zur Einstimmung spielt zunächst der Flötenchor der Grundschule ein Lied.

Ein Geschenk vom Bauernverband

Die Sonne bedankt sich dafür und spitzt kurz hinter den Wolken hervor. Christine Koenen vom Vorstand der

Schule begrüßt alle Gäste herzlich. Peter Hoffmann, Präsident des saarländischen Bauernverbandes, überreicht

ein Geschenk an Lilith.

Alle sind sehr stolz darauf, dass die Schule den Wettbewerb zum zweiten Mal in Folge gewonnen hat. Und dann

dürfen die Kinder an das Frühstücksbüfett, zuerst natürlich die Siegerklasse. Das Büfett wurde von Mitgliedern

der Saar-Landfrauen Bildungseinrichtung gGmbH liebevoll hergerichtet.

Wettmelken sorgt für Spaß

Nach dem Essen hält Yvonne Riede von der Milag Mitmachstationen für die Kinder bereit. Sie können am

Glücksrad drehen und dabei ihr Wissen über Kühe und Milch testen. Stimmt es, dass eine Kuh täglich etwa 50

Kilogramm Futter frisst? Wie viel Milch braucht man, um ein Kilogramm Joghurt herzustellen? Schließen Kühe

Freundschaften? Viel Gelächter gab es beim Wettmelken an einer „Demokuh“. Ein Parcours ist aufgebaut, über

den die Kinder Milch transportieren müssen, die schnellste Gruppe gewinnt.
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Stiftung Warentest

Eine Vollmilch holt sich die Note „sehr gut (1,2)“



Ein außergewöhnlicher Morgen neigt sich dem Ende, gut gelaunte Kinder gehen mit ihren Lehrern zurück in

die Klassenräume, denn der Unterricht geht weiter. Lilith hat den Morgen sichtlich genossen. Sie freut sich nun

besonders auf den praktischen Unterricht im Handarbeiten, wo die Kinder bereits ab der ersten Klasse Stricken,

Häkeln, Sticken und Nähen lernen.

Lilith mag Erlebnispädagogik

Ein weiteres Lieblingsfach von Lilith ist Erlebnispädagogik, wo sie gerade mit ihrer Gruppe einen

Löwenzahnsirup hergestellt hat. Und natürlich zeichnet Lilith gerne und gut, wie der Sieg im Malwettbewerb

eindrucksvoll gezeigt hat. (loz/sm)


